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َ أحََدٌ وسََمِعَ صَوتَْ حَلفٍْ وهَوَُ شَاهدٌِ يبُصِْرُ أوَْ 1وإَذِاَ أخَْطأَ

ً يعَرْفُِ، فإَنِْ لمَْ يخُْبرِْ بهِِ حَمَلَ ذنَبْهَُ.2أوَْ إذِاَ مَس أحََدٌ شَيئْا
ةَ ةَ بهَيِمَةٍ نجَِسَةٍ، أوَْ جُث ةَ وحَْشٍ نجَِسٍ، أوَْ جُث نجَِساً، جُث
دبَيِبٍ نجَِسٍ، وأَخُْفِيَ عنَهُْ، فهَوَُ نجَِسٌ ومَُذنْبٌِ.3أوَْ إذِاَ
تيِ يتَنَجَسُ بهِاَ مَس نجََاسَةَ إنِسَْانٍ مِنْ جَمِيعِ نجََاسَاتهِِ ال
وأَخُْفِيَ عنَهُْ ثمُ علُمَِ، فهَوَُ مُذنْبٌِ.4أوَْ إذِاَ حَلفََ أحََدٌ
ً بشَِفَتيَـْهِ للإِسَِـاءَةِ أوَْ للإِحِْسَـانِ مِـنْ جَمِيـعِ مَـا مُفْترَطِـا
يفَْترَطُِ بهِِ الإنِسَْانُ فيِ اليْمَِينِ، وأَخُْفِيَ عنَهُْ، ثمُ علُمَِ،
فهَوَُ مُذنْبٌِ فيِ شَيْءٍ مِنْ ذلَكَِ.5فإَنِْ كاَنَ يذُنْبُِ فيِ
ب بهِِ.6ويَأَتْيِ إلِىَ الر َ شَيْءٍ مِنْ هذَهِِ يقُِر بمَِا قدَْ أخَْطأَ
َ بهِاَ، أنُثْىَ مِنَ تيِ أخَْطأَ تهِِ ال بذِبَيِحَةٍ لإثِمِْهِ عنَْ خَطيِ
ةٍ، فيَكُفَرُ ً مِنَ المَْعزِْ ذبَيِحَةَ خَطيِ ِ نعَجَْةً أوَْ عنَزْا الأغَنْاَم
تهِِ.7وإَنِْ لمَْ تنَلَْ يدَهُُ كفَِايةًَ لشَِاةٍ، عنَهُْ الكْاَهنُِ مِنْ خَطيِ
َ بهِِ يمََامَتيَنِْ أوَْ فرَْخَيْ ذيِ أخَْطأَ فيَأَتْيِ بذِبَيِحَةٍ لإثِمِْهِ ال
ــرُ ــةٍ واَلآخَ  ــةُ خَطيِ ــدهُمَُا ذبَيِحَ ، أحََ ب ــر ــى ال َ ٍ إلِ ــام حَمَ
ةِ ذيِ للِخَْطيِ بُ ال مُحْرَقةٌَ.8يأَتْيِ بهِمَِا إلِىَ الكْاَهنِِ، فيَقَُر
ِ َ يفَْصِلهُُ.9ويَنَضِْحُ مِنْ دمَ أوَلاً. يحَُز رَأسَْهُ مِنْ قفََاهُ ولاَ
ِ ةِ علَىَ حَائطِِ المَْذبْحَِ. واَلبْاَقيِ مِنَ الدم ذبَيِحَةِ الخَْطيِ
انيِ ةٍ.10وأَمَا الث هُ ذبَيِحَةُ خَطيِ يعُصَْرُ إلِىَ أسَْفَلِ المَْذبْحَِ. إنِ
تهِِ فيَعَمَْلهُُ مُحْرَقةًَ كاَلعْاَدةَِ، فيَكُفَرُ عنَهُْ الكْاَهنُِ مِنْ خَطيِ
َ فيَصُْفَحُ عنَهُْ.11وإَنِْ لمَْ تنَلَْ يدَهُُ يمََامَتيَنِْ أوَْ تيِ أخَْطأَ ال
َ بهِِ عشُْرَ الإيِفَةِ ٍ فيَأَتْيِ بقُِرْباَنهِِ عمَا أخَْطأَ فرَْخَيْ حَمَام
َ يجَْعلَُ َ يضََعُ علَيَهِْ زَيتْاً، ولاَ ةٍ. لا مِنْ دقَيِقٍ، قرُْباَنَ خَطيِ
ةٍ.12يأَتْيِ بهِِ إلِىَ الكْاَهنِِ هُ قرُْباَنُ خَطيِ ً لأنَ علَيَهِْ لبُاَنا
فيَقَْبضُِ الكْاَهنُِ مِنهُْ مِلْءَ قبَضَْتهِِ تذِكْاَرَهُ، ويَوُقدِهُُ علَىَ
ةٍ.13فيَكُفَرُ عنَهُْ هُ قرُْباَنُ خَطيِ . إنِ ب المَْذبْحَِ علَىَ وقَاَئدِِ الر
َ بهِاَ فيِ واَحِدةٍَ مِنْ ذلَكَِ تيِ أخَْطأَ تهِِ ال الكْاَهنُِ مِنْ خَطيِ
ب قْدمَِةِ.14وقَاَلَ الر فيَصُْفَحُ عنَهُْ. ويَكَوُنُ للِكْاَهنِِ كاَلت
ً فيِ أقَدْاَسِ َ سَهوْا لمُِوسَى،15إذِاَ خَانَ أحََدٌ خِياَنةًَ وأَخَْطأَ
ً مِنَ ً صَحِيحا ب بذِبَيِحَةٍ لإثِمِْهِ، كبَشْا يأَتْيِ إلِىَ الر ، ب الر
ِ بتِقَْويِمِكَ مِنْ شَواَقلِِ فضِةٍ علَىَ شَاقلِِ القُْدسِْ، الغْنَمَ
َ بهِِ مِنَ القُْدسِْ، ويَزَيِدُ ذبَيِحَةَ إثِمٍْ.16ويَعُوَضُ عمَا أخَْطأَ
علَيَهِْ خُمْسَهُ، ويَدَفْعَهُُ إلِىَ الكْاَهنِِ، فيَكُفَرُ الكْاَهنُِ عنَهُْ
َ أحََدٌ وعَمَِلَ واَحِدةًَ بكِبَشِْ الإثِمِْ فيَصُْفَحُ عنَهُْ.17وإَذِاَ أخَْطأَ
تيِ لاَ ينَبْغَيِ عمََلهُاَ، ولَمَْ يعَلْمَْ، ب ال مِنْ جَمِيعِ مَناَهيِ الر
ِ ً وحََمَلَ ذنَبْهَُ.18فيَأَتْيِ بكِبَشٍْ صَحِيحٍ مِنَ الغْنَمَ كاَنَ مُذنْبِا
بتِقَْويِمِكَ، ذبَيِحَةَ إثِمٍْ إلِىَ الكْاَهنِِ، فيَكُفَرُ عنَهُْ الكْاَهنُِ مِنْ
هُ ذبَيِحَةُ ذيِ سَهاَ وهَوَُ لاَ يعَلْمَُ، فيَصُْفَحُ عنَهُْ.19إنِ سَهوْهِِ ال

1Wenn jemand also sündigen würde, daß
er den Fluch aussprechen hört und Zeuge
ist, weil er's gesehen oder erfahren hat, es
aber nicht ansagt, der ist einer Missetat
schuldig.2Oder  wenn  jemand  etwas
Unreines  anrührt,  es  sei  ein  Aas  eines
unreinen Tieres oder Viehs oder Gewürms,
und wüßte es nicht, der ist unrein und hat
sich  verschuldet.3Oder  wenn  er  einen
unreinen  Menschen  anrührt,  in  was  für
Unreinigkeit  der  Mensch  unrein  werden
kann, und wüßte es nicht und wird's inne,
der  hat  sich  verschuldet.4Oder  wenn
jemand schwört, daß ihm aus dem Mund
entfährt, Schaden oder Gutes zu tun (wie
denn  einem  Menschen  ein  Schwur
entfahren  mag,  ehe  er's  bedächte),  und
wird's  inne,  der  hat  sich  an  der  einem
verschuldet.5Wenn's nun geschieht, daß er
sich  an  einem verschuldet  und bekennt,
daß er daran gesündigt hat,6so soll er für
seine Schuld dieser seiner Sünde, die er
getan hat, dem HERRN bringen von der
Herde eine Schaf-oder Ziegenmutter zum
Sündopfer, so soll ihm der Priester seine
Sünden versöhnen.7Vermag er aber nicht
ein Schaf, so bringe er dem HERRN für
seine  Schuld,  die  er  getan  hat,  zwei
Turteltauben oder zwei junge Tauben, die
erste  zum  Sündopfer,  die  andere  zum
Brandopfer,8und bringe sie dem Priester.
Der soll die erste zum Sündopfer machen,
und ihr  den Kopf  abkneipen hinter  dem
Genick, und nicht abbrechen;9und sprenge
mit dem Blut des Sündopfers an die Seite
des  Altars,  und  lasse  das  übrige  Blut
ausbluten an des Altars Boden. Das ist das
Sündopfer,10Die andere aber soll  er  zum
Brandopfer machen,  so wie es recht ist.
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. ب إثِمٍْ. قدَْ أثَمَِ إثِمْاً إلِىَ الر Und soll also der Priester ihm seine Sünde
versöhnen, die er getan hat, so wird's ihm
vergeben.11Vermag  er  aber  nicht  zwei
Turteltauben oder zwei junge Tauben, so
bringe er für seine Sünde als ein Opfer ein
zehntel Epha Semmelmehl zum Sündopfer.
Er  soll  aber  kein  Öl  darauf  legen  noch
Weihrauch  darauf  tun;  denn  es  ist  ein
Sündopfer.12Und  soll's  zum  Priester
bringen.  Der  Priester  aber  soll  eine
Handvoll  davon nehmen zum Gedächtnis
und anzünden auf dem Altar zum Feuer
dem HERRN. Das ist ein Sündopfer.13Und
der Priester soll also seine Sünde, die er
getan hat,  ihm versöhnen, so wird's ihm
vergeben.  Und  es  soll  dem  Priester
gehören  wie  ein  Speisopfer.14Und  der
HERR redete mit Mose und sprach:15Wenn
sich jemand vergreift, daß er es versieht
und  sich  versündigt  an  dem,  das  dem
H E R R N  g e w e i h t  i s t ,  s o l l  e r  e i n
Schuldopfer  dem HERRN bringen,  einen
Widder ohne Fehl von der Herde, der zwei
Silberlinge  wert  sei  nach  dem  Lot  des
Heiligtums,  zum  Schuldopfer.16Dazu  was
er gesündigt hat an dem Geweihten, soll er
wiedergeben und den fünften Teil darüber
geben, und soll's dem Priester geben; der
soll  ihn  versöhnen  mit  dem Widder  des
S c h u l d o p f e r s ,  s o  w i r d ' s  i h m
vergeben.17Wenn jemand sündigt und tut
wider irgend ein Gebot des HERRN, was
er nicht tun sollte, und hat's nicht gewußt,
der  hat  sich  verschuldet  und  ist  einer
Missetat schuldig18und soll bringen einen
Widder  von  der  Herde  ohne  Fehl,  der
eines Schuldopfers wert ist, zum Priester;
der soll ihm versöhnen, was er versehen
hat  und  wußte  es  nicht,  so  wird's  ihm
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vergeben.19Das  ist  das  Schuldopfer;
verschuldet  hat  er  sich  an  dem  HERRN.


